
 
 






Liebe Missions- und Gebetspartner, liebe Freunde 
 
Mit dieser Jubiläumsausgabe und ein paar Bildern aus unserem Archiv der 
letzten 20 Jahre möchten wir euch nochmals herzlich danken für eure Treue, 
finanzielle Unterstützung und Gebete. Ihr seid die tragenden Säulen unseres 
gemeinsamen Dienstes von „Ein Herz für Nationen“. Im 3er-Team (Beter, 
Geber und Geher) konnten wir in vielen Nationen Menschen mit dem 
Evangelium in Wort und Tat, sowie mit humanitärer- und medizinischer Hilfe 
erreichen und Gottes Reich gemeinsam bauen. DANKE!  

Gerne möchten wir euch auch die folgenden Glückwünsche zum 20-jährigen 
Jubiläum von „Ein Herz für Nationen“ weitergeben: 
 

 

Bernhard Röckle, 
Vorsitzender der Volksmission  

Gott vollbringt mit einfachen, demütigen 
und ihm hingegebenen Menschen gewal-
tige Wunder. Meine lieben Freunde Barbara 
und Max Gloor sind dafür leuchtende 
Vorbilder. 
 
Es ist ein Vorrecht, dass ich Evangelist und 
Missionar Max Gloor und seine liebe Frau 
Barbara, die eine ausgezeichnete Bibel-
lehrerin ist, seit vielen Jahren kennen darf.  

Ihre brennende Liebe zu Jesus war vor 20 
Jahren die Motivation, den Dienst von „Ein 
Herz für Nationen“ zu beginnen. In dieser 
engagierten Arbeit spiegelt sich die gren-
zenlose Barmherzigkeit und Gnade Gottes 

Barbara & Max Gloor, Gründer und Leiter 
von EIN HERZ FÜR NATIONEN

Ein Herz für NationenJUBILÄUMSAUSGABE „20 Jahre DANKE“

Suzette Hattingh,  
Voice in the City e.V., Frankfurt am Main 

Ich werde nie den Tag vergessen, an dem ein junges 
Ehepaar vor mir saß, die Leidenschaft für das Werk 
Gottes brannte in ihren Augen. Dieser Tag führt mich 
zurück in das Jahr 1995, als Max und Barbara zu mir 
kamen, um mit mir über eine Zusammenarbeit im 
Rahmen des „Vom Minus zum Plus“-Projekts von 
Reinhard Bonnke zu reden. Bald wurden sie ein Teil 
des Ganzen, und als wir 1997 unsere eigene 
Missionsorganisation „Voice in the City“ in Frankfurt 
am Main gründeten, waren sie Säulen des neuen 
Werks. Heute, 20 Jahre später, ist einige Zeit 
vergangen und die beiden haben seit vielen Jahren 
ihre eigene Missionsorganisation, aber ihre Leiden-
schaft für Gott hat sich nicht geändert, ihre Liebe zu 

Gott ist tiefer geworden und umso mehr konzentrieren 
sie sich auf das, was für Sein Königreich wichtig ist. 

Es ist mir eine Freude, Max und Barbara Gloor zu 
ihren 20 Jahren im Dienst auf den Erntefeldern Gottes 
zu gratulieren. Danke für eure Treue und Hingabe. Wir 
alle von „Voice in the City“, aber ganz besonders ich, 
können nur zurückschauen und sagen: „Ihr habt 
gesehen, dass die Erntefelder reif sind, ihr habt euch 
selbst hingegeben, ihr habt den Preis bezahlt. Wir 
gratulieren euch zu diesen 20 Jahren und freuen uns 
sehr darauf zu sehen, was der Herr für eure Zukunft 
vorbereitet hat.“ 

Gemeinsam für die Verlorenen 
Rev. Dr. Suzette Hattingh  

Voice in the City e.V.
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wider. Sie erweist sich an den Armen und 
Bedürftigen, sei es nun in den dunkelsten 
Hochsicherheitsgefängnisssen von Honduras 
oder bei den verachteten Roma in Serbien 
und in anderen Balkanländern. 

Außergewöhnliche Zeichen und Wunder 
Gottes wurden sichtbar und der apostolische 
Dienst von Max und Barbara mit ihrem ganzen 
Leitungsteam trägt reiche Früchte. Erst der 
Himmel wird die unzählbare Schar von Men-
schen einmal offenbaren, welche ganz 
praktische Hilfe, ewiges Leben sowie Heilung 
und Rettung erfahren haben. 

Meine allerherzlichsten Glückwünsche zum 
20-jährigen Jubiläum. Möge unser Herr das 
ganze Missionswerk weiter zum Segen für 
viele Menschen gebrauchen. 

Bernhard Röckle 
Vorsitzender der Volksmission  

und Vizepräses des  
Bundes Freikirchlicher Pfingstgemeinden 

 

 
 

 

Stephan Steinle, 
Evangelist  

Liebe Barbara, lieber Max 
Im Namen des gesamten  Teams 
vom „International Harvest Plan“ 
gratuliere ich euch ganz herzlich 
zu eurem 20-jährigen Jubiläum 
von “Ein Herz für Nationen“ und 
sende euch liebe Segensgrüße 
aus München! 

Seit 20 Jahren seid ihr für Tausen-
de von verlorenen und notbedürf-
tigen Menschen in dieser Welt ein 
großer Segen gewesen und für 

viele von uns eine echte Inspira-
tion und große Freude. Nach dem 
erfolgreichen Bibelschulabschluss 
1994 hier in München, seid ihr 
eurer Berufung stets gehorsam 
und treu geblieben. Danke, dass 
ihr in guten wie in schlechten 
Zeiten durchgehalten habt sowie 
mit Ausdauer, Geduld und im 
Glauben drangeblieben seid! Es 
ist eure Vision und die Liebe für 
die Verlorenen und Randgruppen 
in unserer Gesellschaft, die euch 
immer wieder motiviert und an-
treibt ihnen die Gute Nachricht in 
Wort und Tat zu bringen. Möge 

Gott euch dafür immer wieder 
reichlich segnen und belohnen. 
Für die Zukunft wünsche ich euch 
als Ehepaar weiterhin Gottes 
überfließenden Segen sowie viel 
Weisheit, Kraft und Liebe, um 
gemeinsam in dieser krisenge-
schüttelten Welt ein starkes Licht 
und Zeugnis für Jesus zu sein und 
Seinen Auftrag zu erfüllen.  

Euer Freund  
Stephan Steinle 

Evangelist und Leiter des 
International Harvest Plan, 

München

Maras im Gefängnis in Honduras Lehrdienst Barbara Gloor

Predigtdienst Max Gloor Jugendliche im Gefängnis Honduras

2018 Interview TV Studio Jagodina - Serbien Leitungsteam Gypsy Fellowship Leskovac - Serbien

Videobibelschule Geislingen (li), Gefangene mit Abschlussdiplom (m), Mirna Martinez, Koordinatorin Honduras mit Gefängnisdirektor (re).

Gefängnisunterricht



Katharina Schmidt, 
ICL help international e.V., Lörrach 

Liebe Barbara, lieber Max 
Über all die Jahre war es mir immer wieder 
eine große Freude euch als Beter und 
Geber in eurem Dienst zu begleiten und 
die Gott geschenkte Frucht aus eurer 
Arbeit zu sehen. Gemeinsam als Ehepaar 
seid ihr für viele Nationen ein großer 
Segen gewesen, ob in Deutschland, 
Österreich, der Schweiz, in Indien, den 
Gefängnissen von Honduras und unter den 
Roma in den Balkanländern. Du Max, 
setztest deine Gaben als Frontliner, 
Evangelist, Organisator und Koordinator 
ein, und dich Barbara schätze ich als 
starke Beterin und exzellente Bibellehrerin. 
In Treue leitetest du verantwortlich die 
gesamte Administration eures Dienstes. Es 
ist schön euch als Freunde zu kennen und 
sich immer wieder einmal auszutauschen. 
Gottes reichen Segen und seine Weisheit 
weiterhin für den Dienst von “Ein Herz für 
Nationen“. Seine Berufung auf euch mit 
euren Gaben Gottes Reich zu bauen, 
Gemeinden zu stärken und das Evange-
lium zu verkünden bleibt auf euch. Gerne 
bete ich weiterhin für euer Wirken. In Liebe 
und Freundschaft mit euch verbunden  

Katharina Schmidt,                                 
ICL help international e.V., Lörrach 

 

 
 

Dr. Jörg Thalmann, 
Geschäftsführer REMAX 
Lörrach 

Liebe Barbara, lieber Max 
Herzlichen Glückwunsch zu eurem 
20-jährigen Jubiläum von „Ein 
Herz für Nationen“. 

Wenn ich in der Retroperspektive 
euer Leben betrachte, fällt mir 
eines auf: Eure Hingabe und Liebe 

zu unserem gemeinsamen Herrn 
Jesus und die Leidenschaft, das 
Evangelium zu verkünden. Max, du 
hast eine besondere Gabe, Mit-
menschen die Gute Nachricht auf 
eine unkomplizierte Art und Weise 
weiterzugeben, egal in welcher 
Situation und Gesellschaftsschicht. 
Ich danke Gott, wie ihr als Ehepaar 
mit euren unterschiedlichen Gaben 
gemeinsam und hingebungsvoll 
Gottes Reich baut. 

Möge Gott euch weiterhin gute 
Gesundheit, viel Weisheit, Kraft 
und Liebe schenken, damit ihr 
noch viele Menschen mit der 
rettenden Botschaft vom Kreuz 
erreichen könnt. Es ist schön, dass 
es euch gibt, macht weiter so und 
bleibt eurer Berufung treu. 

Euer Freund 
Dr. Jörg Thalmann 

Geschäftsführer REMAX Lörrach

Die Botschaft vom Kreuz - 
Evangelisation in Indien

Lambada Zigeunerfrauen (o), 
Pastorenkonferenz (u), in Indien

Evangelisation in Indien

Honduras, TV-Inter-
view Canal 45 (o.li),  
Frauengefängnis (m)


Gefängnisinsassen 
Honduras (li), Mara 
Salvatrucha (re)



Ursula Langton,  
Gebetspartnerin 

Liebe Barbara, lieber Max 

Zu eurem 20-jährigen Jubiläum von “Ein Herz für 
Nationen“ sende ich euch ganz herzliche Glück-
wünsche aus München, wo ihr euch 1991 auf der 
Bibelschule kennengelernt, geheiratet und ein tiefes 
Fundament aus dem Wort Gottes für euren Dienst in 
euer Herz gelegt habt. Es war mir über all die Jahre 
eine große Freude und Ehre für euch persönlich und 
euren Dienst zu beten. Reinhard Bonnke hat einmal 
gesagt: „Evangelisation ohne Gebet, ist wie Dynamit 
ohne Zündschnur und Feuer.“ Eure Missionsberichte 
mit Bildern haben mich immer wieder sehr bewegt und 
waren mir eine Inspiration für meine Gebetszeiten, um 
mit meinem Teil euch den Weg an vorderster Front zu 
öffnen und in der Stille eure Missionsarbeit im Gebet 
mitzutragen. Für die Zukunft wünsche ich euch 
weiterhin Gottes reichen Segen und Schutz, gute 
Gesundheit und danke euch für die langjährige 
Beziehung und Freundschaft. 

Eure Ursula Langton,  
Gebetspartnerin aus München 

Wir freuen uns immer von euch zu hören. Wenn viele 
auch mit einem kleinen Beitrag finanziell mithelfen, 
können wir gemeinsam grosses bewirken. DANKE für 
eure Partnerschaft! 

 
Ein Herz für Nationen

info@ehfn.de 
www.ehfn.de 

Kontakt: 

Ein Herz für Nationen	 Ein Herz für Nationen

Postfach 1147 Postfach 1031 
79546 Weil am Rhein 4153 Reinach 
Deutschland Schweiz  

Tel.: +49 7621 58 94 973  Tel.: +41 61 72 30 256 

Missionskonten: 

Frankfurter Sparkasse (Deutschland) 
DE70 5005 0201 0000 4059 90 
BIC: HELADEF1822 
Postgiroamt Basel (Schweiz) 
IBAN: CH59 0900 0000 6059 7476 8 
BIC: POFICHBE

Vereinsgründung vor 20 Jahren

Hochzeitsanzeige von Max und Barbara 1993

Honduras: Heli-Einsatz Hurrikan Mitch (li), Serbien: Hilfsgüter (o.m), Jugendcamp (o.re),

Zuckerverteilung Roma (u.m), Taufe Jugendcamp (u.re)

Wir haben unsere  
Habseligkeiten  
zusammengelegt


